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TSV - Aktuell

Beckermann, Lucas Groß Schwülper   Jugend  01.05.16   Tischtennis
Berg, Lothar    Rothemühle  Erw.   01.03.16   Männergymnastik
Brandes, Julian  Groß Schwülper Jugend  01.04.16   Tischtennis
Hein, Tim Ole   Groß Schwülper Jugend  01.01.16   Kinderturnen
Kaps, Mika   Rothemühle  Jugend  01.04.16   Tischtennis
Luderer, Tobias  Braunschweig  Jugend  01.02.16   Fußball
Preuße, Larissa  Meine    Jugend  01.03.16   Klettern
Rudau, Stefanie  Didderse   Jugend  01.05.16   Rope-Skipping
Schaper, Dr., Dirk Groß Schwülper Erw.   01.05.16   Klettern
Schmidt, Lukas  Rothemühle  Jugend  01.05.16   Kinderturnen
Stein, Merle   Meine    Jugend  01.04.16   Klettern
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AKTUELLES
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Die erste Jahreshälfte hat im TSV wieder viele Aspekte der Vorstandsarbeit
aktiviert. Rund um das Sportheim ist immer etwas los. Das Feedback zum
aktuellen Betreiber ist durchweg positiv. Es wäre fast zu schön um wahr zu sein,
wenn wir jetzt jemanden gefunden hätten, der die vom Verein favorisierte
Variante als Pächter des Sportheims, Mieter der darüber liegenden Wohnung
und Platzwart ausfüllen kann. Im Namen des Vorstands und der Mitglieder
wünsche ich uns gemeinsam an dieser Stelle viel Erfolg und hoffe, dass wir hier
einmal Kontinuität und Zufriedenheit in der Kooperation erreichen. Ein Dank an
alle, die in der Anbahnungsphase die Termine mit wahrgenommen haben und
auch weiterhin aktiv zum Gelingen beitragen.

Auch aus einer Gerichtsverhandlung mit einem ehemaligen Pächter sind wir dank einer extrem
transparenten Vorarbeit und ordentlichen Buchführung vollkommen unbelastet herausgekommen.
Leider sind damit noch nicht alle auf diesem Gebiet anliegenden „Altlasten“ erledigt. Aber das Licht
am Ende des Tunnels wird heller sichtbar.
Kurzzeitig hat ein Gutachten zu einem letztendlich überschaubaren Mangel der Photovoltaikanlage
für einen kleinen Adrenalinschub gesorgt. Mehrfaches Nachfragen an verschiedenen Adressen
ergab, dass einige monierte  Punkte der Ersteinschätzung durch den Sachverständigen auf
unterschiedlichen Regeln der Zulassungsvorschriften für die Regionen Braunschweig und der
Samtgemeinde Papenteich basierten. Einmal mehr zahlte es sich aus, solche Dinge gründlich zu
analysieren bevor man agiert. So konnten wir unter Einhaltung aller gültigen Bauvorschriften
Vereinsgelder in vierstelliger Höhe für die originären Verwendungszwecke sichern.

In der Fußballsparte war es an zwei Stellen aus unterschiedlichen Beweggründen erforderlich, neue
Wege zu gehen. Leider hat die zweite Mannschaft die Rückserie wegen einer aus diversen Gründen
dünner gewordenen Spielerdecke nicht zu Ende spielen können und die Frauen haben sich zum Ziel
gesetzt, ab der kommenden Serie auch in 11er Teams anzutreten. Letzteres geht nur in
Zusammenarbeit mit anderen Vereinen. Von den in der Nähe angesiedelten, gleich interessierten
Vereinen verfügt nämlich kein einziger über eine ausreichende Anzahl an Spielerinnen. So gab es
kurzfristig gleich zwei Szenarien für die Prüfung von Zusammenlegungen. Bei den Damen ist in
kürzester Zeit ein Antrag auf die Zulassung einer Spielgemeinschaft ausgearbeitet und gestellt
worden. Die meisten Spielerinnen (10) und die Spielstätte werden vom TSV Rothemühle gestellt. Die
anderen Vereine der Spielgemeinschaft sind der TSV Wipshausen mit 8 und der SSV Didderse mit 2
Spielerinnen. Als Name für die Spielgemeinschaft haben sich die Vereine auf FSG Ro Wi Di geeinigt.
Bei den Herren liegt die letztendliche Entscheidung zum Redaktionsschluss noch nicht vor.
Konstruktive Gespräche mit dem Vorstand der FSV Okertal haben stattgefunden, aber die Anzahl der
Spieler reicht anscheinend für eine Spielgemeinschaft nicht hin.

Die Jahreshauptversammlung der JSG Okertal, für die wir Spieler- und betreuerseitig eine
unverzichtbare Säule darstellen, verlief ähnlich wie wir es bereits aus den Vorjahren gewohnt sind.
Grundsätzlich bleibt die Führungsriege der JSG wie bisher zusammen.  Jens Körner wurde als
Vorsitzender ebenso wiedergewählt wie Frank Kuhnert als Schriftführer, Katharina Pahl ist neue
Pressewartin und eine Sonderbeauftragung wurde für „unseren“ Benni Wenk zum  Thema
Sponsoring beschlossen,. Die Versammlung endete mit einem Appell von Jens Körner, der sich für
die JSG Okertal perspektivisch  Adresse in der Gemeinde Schwülper, wünscht in der alle Spieler
und Spielerinnen  der JSG eine sportliche Heimat finden können, wenn der Wechsel in den
Erwachsenenbereich ansteht. Dies ist ja sehr im Interesse der Initiative „Sportverbund Schwülper“.
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Vorstand

In der Abstimmung mit der Gemeinde in diesem Falle vertreten durch Bürgermeister Lestin und Frau
Krause aus dem Büro Schwülper haben Klaus Brandes, Thomas Röring und ich im Mai wieder eines
der üblicherweise alle 6 Monate stattfindenden Gespräche zu dringend anliegenden Aktivitäten am
Sportheim und der Mehrzweckhalle geführt. In den konkreten Fokus sind diverse Maßnahmen
aufgenommen worden.
Als Beispiele für die beiden Haupthandlungsfelder sollen an dieser Stelle einmal genannt werden:
Sportplatz:   1. Pflasterung des Eingangsbereichs zum Sportplatz
     2. Lüftungssanierung der Kabinen
     3. Überdachung des „Terassenbereichs“ an der Tribüne
Mehrzweckhalle: 1. Bodensanierung alte Küche
     2. Beschallungskonzept und Deckenbeamer
         die Umsetzung würde dann allen Nutzern der Mehrzweckhalle
         zugutekommen.
Wir hoffen gemeinsam, dass diese Themen noch in diesem Jahr eine Entwicklung zum Guten zeigen
werden.

Als Ereignisse sind wie in allen vergangenen Jahren etliche Aktivitäten seitens des TSV Rothemühle
im Angebot. Neben den Spartenfeiern der Aktiven und Fans zum Beispiel in der Fußball- und der
Tischtennissparte und der üblichen Radtour der Tänzer stehen Großereignisse auf dem Plan, die
mittlerweile ebenfalls als feste Jahreskalenderbestandteile gebucht werden können. In diesem Heft
gibt es dazu zum Teil auch noch detaillierte Programminformationen bzw. Ankündigungsseiten.

Ganz schnell rückt nun  die 29. Auflage des Fußball-Turniers um den Hofbrauhaus Wolters Cup
heran. In diesem Jahr sollten sich die Freunde des gepflegten Fußballs für die Woche vom 10. bis
zum 17. Juli 2015 viel Freiraum zum Besuch der Spiele des Cups einplanen, der mit gewohnt
hervorragender Besetzung aufwarten kann. Auch hierzu mehr in diesem Echo…

Das Festwochenende steht dieses Jahr komplett im Zeichen des 111 jährigen Jubiläums der
Kyffhäuserkameradschaft und wird vom 19.-21. August stattfinden. Nach den Ankündigungen soll
am Freitag mit einer Disco Veranstaltung für die Jugend gestartet werden. Am 20. Ist der zentrale
Festtag mit Aufmarsch und Abendveranstaltung im Zelt an der Mehrzweckhalle geplant. Abgerundet
werden soll die Veranstaltung über ein Katerfrühstück ebenfalls im Zelt. An dieser Stelle wünsche ich
den Kyffhäusern ein gutes Gelingen, schönes Wetter und Unterstützung von allen, die dieses Echo
lesen. Denn die Feste werden nur dann Erfolge, wenn alle Ortsvereine und alle Bürger des Orts ein
bisschen dazu beitragen!

Natürlich freuen sich die Ausrichter aller Vereinsveranstaltungen über jede und jeden  Einzelne(n),
die/der dem jeweiligen Ereignis durch ihren /seinen Besuch aufwertet!!!
Mitgebrachte Gäste ausdrücklich inklusive! Zum Thema Sportverbund sind wir weiter im Gespräch
und wahrscheinlich wird im nächsten Echo wieder etwas zu diesem Thema berichtet werden.

Ich hoffe, dass wir uns bald  bei einem der vielen Ereignisse sehen…

Carsten Stöver
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Fußballsparte – News

29. Fußball - Turnier
um den

Hofbrauhaus Wolters Cup
in Rothemühle

Vorrunde: Sonntag, den 10. Juli 2016 - Freitag, den 15. Juli 2016

Endspiel: Sonntag, den 17. Juli 2016 um 17.00 Uhr

Werbespiel

Sonntag, den 17. Juli 2016

15.15 Uhr  TSV Rothemühle I  - FSV Adenbüttel/Rethen I
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Fußballsparte – News

 29. Hofbrauhaus Wolters Cup 2016

Gruppe A:    BSV Ölper 2000
Lupo/Martini Wob.
Freie Turner BS

      TuS Neudorf/Platendorf

Sonntag, den 10.07.2016

15.00 Uhr  BSV Ölper 2000    -    Lupo/M. Wob.  __:__
16.45 Uhr  TuS Neud./P.          -    Freie Turner         __:__

Dienstag, den 12.07.2016

18.30 Uhr  BSV Ölper 2000    -    Freie Turner          __:__
19.15 Uhr  TuS Neud./P.         -    Lupo/M. Wob.       __:__

Donnerstag, den 14.07.2016

18.30 Uhr  Freie Turner    -     Lupo/M. Wob          __:__
19.15 Uhr  TuS Neud./P    -    BSV Ölper 2000          __:__
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Fußballsparte – News

29. Hofbrauhaus Wolters Cup 2016

Gruppe B:    Eintracht BS  II.
 MTV Gifhorn

              SV Lengede
      BV Germania Wolfenbüttel

Montag, den 11.07.2016

18.30 Uhr   BV Germ. WF      - Eintracht BS    __:__
19.15 Uhr   SV Lengede         - MTV Gifhorn       __:__

Mittwoch, den 13.07.2016

18.30 Uhr   SV Lengede          -  Eintracht BS   __:__
19.15 Uhr   BV Germ. WF        -   MTV Gifhorn         __:__

Freitag, den 15.07.2016

18.30 Uhr  MTV Gifhorn             -  Eintracht BS  __:__
19.15Uhr  SV Lengede              -  BV Germ. WF       __:__

Sonntag, den 17.07.2016

15.15 Uhr  TSV Rothemühle I. –  FSV Adenbüttel/Rethen  I.

                                               Endspiel

17.00 Uhr         1. Gruppe A          -         1. Gruppe B
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Fußballsparte – News

Zu gewinnen sind jeweils

2 Karten für unsere

regionalen Bundesligisten

sowie 2 Karten für das

DFB-Pokal Endspiel 2017

inkl. Übernachtung

Abgabeschluss:

Vor Beginn des Endspiels
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Fußballsparte - News
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Fußballsparte - News
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Tischtennis

Manchmal ist man als Vorsitzender einfach auch stolz auf den TSV Rothemühle und seine
Mitglieder…
Ein Moment dieser Natur erlebte ich, als mir Thomas Meyer den folgenden Bericht schickte.
Er hatte ihn ursprünglich für die Brauschweiger Zeitung verfasst und an die Redaktion gesendet.
Da er dort bisher nicht erschienen ist, ist es mir eine Freude, ihn auf diesem Wege zumindest
allen Lesern des TSV Echos zur Verfügung stellen zu können.

Wir sind alle Ausländer – fast überall

Das Flüchtlingsdrama ist in aller Munde. Die betroffenen Menschen
haben ein schweres Schicksal. Sie hoffen auf eine positive Aufnahme.
Aber man muss nicht Ausländer sein, um selbst im eigenen Lande nicht
bei allen willkommen zu sein. Der West-Ost oder Nord-Süd Konflikt
innerhalb von Deutschland sind leider auch eine Realität, selbst im
eigenen Bundesland. Fremde, nur weil sie nicht aus der eigenen
Gemeinde, dem eigenen Dunstkreis kommen, nicht „Eingeborener“
sind, werden argwöhnisch betrachtet... man ist lieber uns sich.

Ich möchte von einer positiven Ausnahme berichten, die abseits der
offiziellen Politik, auch abseits der Flüchtlingsproblematik liegt. Ich
möchte von mir und meiner äußerst positiven Aufnahme durch die

Tischtennis Sportler der TSV-Rothemühle bei Braunschweig berichten und mich herzlich für die Aufnahme
und Gastfreundschaft bedanken.
Im Tischtennis Shop habe ich mich nach einem guten Verein erkundigt. Der Inhaber schloss die
Vorstellung der ansässigen Vereine mit den Worten: wenn ich nicht meine Wurzeln in meinem Verein
hätte, würde ich sofort in den TSV Rothemühle eintreten: dort ist man willkommen.
Das kann ich nur bestätigen! Im TSV Rothemühle unter Leistung von Carsten Stöver spielen Kinder,
Damen und Herren von 8 – 88 Jahre aktiv –  miteinander. Keiner hat Scheu mit jedem zu trainieren,
alters-, mannschafts- und spielstärkenunabhängig. Fremde werden sofort aufgefordert, mitzumachen.
Man unterhält sich mit einem, ist positiv aufgeschlossen, und freut sich über ein neues Gesicht. Und
abends, „nach getaner Arbeit“, trinkt man auch gerne ein Bier oder Sprudel miteinander und unterhält
sich.
Es war von vorneherein klar, dass ich aufgrund meines Zeitvertrages nur eine begrenzte Zeit in
Braunschweig verbringen werde. Das war egal. Zu jedem Training wurde ich erneut herzlichst begrüßt
und integriert, als ob ich schon immer dazu gehöre. Das ist stark! DANKE.
(In meinem Heimatverein ist dies anders ...)

In unseren heutigen Zeiten, bei dem Schulturnhallen in Flüchtlingsunterkünfte umgewandelt werden, ist es
wichtig, dass Schulkinder und Vereine soziales Verhalten lernen und praktizieren können. Der TSV
Rothemühle ist Vorbild, zu dem ich jederzeit gerne wiederkomme.

 Thomas Meyer
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Tischtennis

Der ein oder andere mag sich erinnern, dass in der Saison 2014/15 der FC Bayern München
einen  neuen Rekord aufgestellt hat: Die Meisterschaft war bereits zum 27. von 34 Spieltagen
bereits rechnerisch in trockenen Tüchern. Das hatte vorher so früh. nämlich nach gerundeten
79,5 % der Spielzeit keine andere Mannschaft geschafft und ist dementsprechend medial
gefeiert worden.

Nun galt das für Deutschland. Bei genauer Beobachtung konnte der mathematisch versierte
Sportfan in einem kleinen Ort im Südosten Niedersachsens in diesem Jahr mit Freude
feststellen, dass die Spieler der ersten Tischtennisherrenmannschaft sich anschickten, diese
Rekordmarke zu übertrumpfen…

Am 14. von 18 Spieltagen schlugen unsere Asse in einem überaus spannenden Match die in
der Rückserie ansonsten verlustpunktfreien Rivalen der zweiten Mannschaft des TTC Grün- Gelb
Braunschweig verdient mit 9:7. Dies bedeutete gleichsam einen Vorsprung von 10 Punkten in
der Tabelle vor den Grün Gelben, die den zweiten Tabellenplatz belegten.  Dies war
gleichbedeutend mit der Meisterschaft schon an diesem Spieltag. rechnerisch haben wir damit
nur 77,7 % der Spielzeit benötigt und somit den Rekord der frühesten Meisterschaft nach
Rothemühle geholt. Nebenbei bemerkt stellt der TSV Rothemühle in der Ligastatistik der Saison
2015/16 mit Dierck Teufel und Carsten Stöver auch die beiden erfolgreichsten Spieler des
Jahres!

Wer sind also die Bayern, wenn man im TSV Rothemühle solche Erfolge verzeichnen kann…

unten präsentiert die Meistermannschaft stolz das Ergebnis nach dem historischen Spiel:
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Tischtennis - Allgemein

  Ende der TT-Saison 2015-16
Die Tischtennissaison 2015-16 ist beendet. Im Erwachsenen- als auch Nachwuchsbereich wurden gute bis
sehr gute Ergebnisse erreicht. Beispielhaft ist die Kameradschaft und der Zusammenhalt in allen Mann-
schaften. Im Nachwuchsbereich sind außerdem neben den Spielern im Punktspielbetrieb noch 12 Jugendli-
che im Trainingsbetrieb.

Die 1. Jungenmannschaft erkämpfte nach dem Abstieg im vorigen Jahr in die 2. Kreisklasse auf Anhieb den
Staffelsieg mit 14:0 Punkten. Garant dafür war das Abschneiden von Florian Steiner mit 17:0 Spielen.
Da Till Wittemann aus Altergründen ausscheidet und ein Spieler der 2. Mannschaft nachrücken muss, soll
auf den Aufstieg verzichtet werden.

Die 2. Jungenmannschaft
v.l.: Florian Steiner, Till
Wittemann, Thore Pieper

Die 2. Jungenmannschaft war in die 3. Kreisklasse Staffel B aufgestiegen und musste den Leistungsunter-
schied zwischen der 3. und 4. Kreisklasse erfahren und belegten den 7. Platz mit 3:11 Punkten. In der jetzt
folgenden Herbstsaison sollte eine Verbesserung in der Tabelle möglich sein, insbesondere da die Stim-
mung und der Trainingsfleiß nach wie vor gut sind.

Die 3. Jungenmannschaft spielte in der 4. Kreisklasse B und belegte den 6. Platz mit 2:12 Punkten. Dabei
waren in den Spielen gegen Waggum (4:6), Watenbüttel (5:5) und Stiddien (5:5) Siege allemal drin.
Darum heißt es auf ein Neues in der neuen Saison.

Unser Dank gilt dem Nachwuchs-Trainerstab unter Leitung von Trainer Ralf Michaelis, mit Laura Segor, Mila
Stöver, Florian Steiner und Detlev Praast, die das Training, den Spielbetrieb und die sonstigen Aktivitäten
erfolgreich gemeistert haben.  Aber auch die Mannschaftsbetreuer, mit  Ralf Michaelis (1.Jungen), Guido
und Johanna Bartels (2. Jungen) und Klaus Brandes (3. Jungen) gilt unsere Anerkennung.

Die Saisonergebnisse bei der Damen- und den Herrenmannschaften sind gut  ausgefallen.
So musste nach dem Aufstieg in die Kreisliga unsere Damenmannschaft mächtig kämpfen und hat am Ende
den 9. Platz belegt.
Die 1. Herrenmannschaft hat Ihr Meisterstück hingelegt und ist ungeschlagen mit 36:0 Punkten Meister ge-
worden und in die Bez.-Liga aufgestiegen (siehe nachfolgenden Einzelbericht).
Die 2. und 3. Herrenmannschaft waren nach ihren vorjährigen Abstiegen diese Saison in ihren Klassen, der
2. und 4. Kreisklasse, in Klassen mit in ihrem Leistungsniveau angekommen. Beide Mannschaften erreichten
den 4. Tabellenplatz.

Die 3. Herren (von links):
Thomas Kroll, Michael Grube, Günter Fehr, Guido Bartels, Klaus Brandes
und Peter Steinbach.
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Tischtennis - Erwachsene + Nachwuchs
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Tischtennis-Erwachsene

  Grillabschlussfeier der Erwachsenen am 04.06.16
Der Wettergott ist ein Tischtennis-Fan. Besser konnte das Wetter zu unserem diesjährigen Abschlussgrillen
nicht sein, herrlicher Sonnenschein und sommerliche Temperaturen. So verbrachten 36 Erwachsene und 4
Kinder im Garten hinter der Mehrzweckhalle gemütlich Stunden bei Grillfleisch, -wurst, herrlichen Salaten
und natürlich einem kühlem Blonden. Alle ließen die Saison noch einmal an sich vorbeiziehen und versprachen
in der neuen Saison gleiche oder sogar bessere Leistungen zu erbringen.

Hier einige Eindrücke:

Ralf Bergmann zeigte auch sein Talent als Grillmeister. Da wollte Rainer Lutter unser „Sparringspartner“ von Rot-Weis-BS
in nichts nachstehen. Herrliche Salate und Leckereien hatten die TT-Frauen wieder bereitet.

So liesen es sich alle Schmecken, wie hier Lothar Sieber mit Frau
und Günter Fehr.

Auch die Damenmannschaft, hier Mila, Dorette
und Antje, waren guter Laune.

Ob Bier (Michael Grube)  oder Cola ( Sebastian Szczesny) es schmeckte
allen.

Auch unser Senior, Harry
Schreiber,  fühlte sich sichtlich
wohl.
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Tischtennis-Erwachsene

Hier weitere Eindrücke:

Diskusionen und „Fachgespräche“ waren an der Tagesordnung.

Unser Gast Sigi Robling aus Lehre und seine Frau im Gespräch mit
Klaus.

Auch Manfred Klabunde lies es sich nicht nehmen am
diesjährigem  Abschluss teilzunehmen.

Die pralle Sonne erfordete geeignete Schutz-maßnahmen, was
Hubertus und Rainer berücksichtigten.

Michael und Sebastian, Spieler der 4. Herrenmannschaft,
planten die Taktik für die neue Saison.
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Werbung

Lassen Sie Ihre
Werbung doch
hier erscheinen
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Am 20.August 2016
startet die jährliche Radtour der TSA

um 14.00 Uhr an dem Gerätehaus der Feuerwehr Walle.

Gegrillt wird dann ab 17.00 Uhr.

Die Organisation liegt in diesem Jahr bei der Mittwoch I – Gruppe.

Bei der Salattheke wären wir sehr erfreut über ein wenig Mithilfe in Form der
ein oder anderen „Kreation“ seitens der Teilnehmer.

Für die Anwesenheit von Geschirr und Besteck ist jeder selbst verantwortlich.
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Gedicht zur Pfingstradtour im Mai 2016
Hallo Ihr lieben hört mal her , Ihr Pfingstradler - und sonst noch wer?

So mein Gedicht fing damals an,da waren wir alle jünger dran.
Schon 18 Jahre liegen zurück,wir hatten gutes Wetter , welch ein Glück
Die Route ging bis hinter Peine  , zum Eixer See, das war die Planung, meine.
Dort von Ingrid und Peter überrascht,haben wir vorbereitete Köstlichkeiten genascht.
Zur kleinen Kaffeepause haben wir uns gestärkt,und unsere Muskeln wieder verstärkt.
Damit wir nachher beim lustigen Grillen, können die Gläser noch heben damit sie nicht schwirren.

Nun , das war`s anno 1998. doch jetzt, 18 Jahre älter - aber noch keine 90.

Zum 35. Male sind viele gefahren,haben viel Spaß und Freude erfahren.
Aber das Alter fordert alle heraus, ganz toll ist - es bleibt niemand zu Haus.
Abend beim Essen sind wir dann alle dabei,denn das ist uns Tänzern nicht einerlei.
So sieht man sich wieder,nicht nur aus der Ferne,beim Schwätzchen und spachteln sehr gerne.
So soll es auch bleiben,solange es geht,so lang die Gesundheit es zulässt und uns bewegt.

Auch an die Kranken,wir wollen dran denken, die heut nicht dabei, laßt Gesundheit
Euch schenken.

Unsere diesjährige Pfingstradtour startete inWalle.
Bei Sturm-Regen und Hagel erreichten wir Grassel in der Mittagszeit. Dort nahmen wir unser Picknik ein
und Neidhardt hat  für uns einige Spielchen vorbereitet wie z.B. Fahrradquiz und Flugzeugweitwurf mit
selbstgebastelten Papierflugzeugen.Nach guter Stärkung traten wir den Heimweg an und verzichteten des
schlechten Wetters wegen auf eine Einkehr in einem Eiscafe. Nach ca. 43 gefahrenden Kilometern landeten
wir wieder in Walle und trafen uns dort mit den Nichtradlern (insgesamt 17 Personen )  zum Spargelessen
im Schuntertal.
Jeder freut sich jetzt schon wieder auf das gemeinsame Treffen in 2017, dass dann von Ingrid und Klaus
ausgerichtet wird.
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Die Redaktion berichtet:

Gesucht werden:

Redakteure für das allseits beliebte TSV Echo.

Möchtest Du die Zukunft des Echo aktiv mitgestalten?  Wenn ja,  komm in die
Echo Redaktion!

Spaß am Layouten des Heftes,  Schreiben eigener Berichte. Fotografieren und
Bildbearbeitung.

Wenn ein oder mehrere Begriffe Dir fremd sind erfolgt eine intensive Einarbeitung!
Wenn nicht, gibt es auch eine intensive Einarbeitung in die Materie!

Ich freue mich auf Deine Bewerbung
(ne, ist nur Spass!)

anschreiben reicht.

Einsatz ist alle 4 Monate, also ein überschaubarer Zeitrahmen. Habe ich jetzt das
Interesse geweckt? Prima, schnell Kontakt aufnehmen, damit wir zusammen die
ersten Schritte machen können.

Stefan Ude
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Carsten Stöver Bankverbindung:  Volksbank eG BraWo  Kto.: 3471 403 000       BLZ:  269 910 66
Mühlenweg 1, 38179 Rothemühle   IBAN: DE36269910663471403000     BIC:       GENODEF1WOB
Tel. 05303/4977  Sparkasse Gifhorn-Wolfsburg Kto.: 035 893 775          BLZ: 269 513 11
Vorsitzender   IBAN: DE43269513110035893775     BIC:  NOLADE21GFW

         TSV von 1921 Rothemühle e.V.
FUSSBALL - TISCHTENNIS - GYMNASTIK – TANZEN
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